Präventiv gegen Populismus: 
Institutionalisierter Pluralismus 


1.) Tamara Ehs & Stefan Vospernik (2020): Demokratie aus Perspektive der BürgerInnen. 
In: Reinhard Heinisch (Hg.): Kritisches Handbuch der österreichischen Demokratie. Wien: 
Böhlau, S 81 

2.) Herbert Dachs (2008): Verschiedene Modelle der Demokratie. In: Forum Politische 
Bildung: Jugend — Demokratie — Politik. Informationen zur Politischen Bildung 28, S 24 


ARGE Gemeinwohlcontrolling 


Wenn nach Hans Kelsen nicht das Volk, 
„sondern die Republik und ihre 
Institutionen“! souverän sind, und solange 
in der pluralistisch-repräsentativen 
Demokratie die "Herstellung von 
Repräsentativität und die Maximierung 
von Kontrolle [...] wichtiger [sind] als die 
Ausweitung der Partizipation des 
einzelnen Bürgers, der einzelnen 
Bürgerin"?, sind die Institutionen der 
Republik auf ihre partizipative Gewährung 
von politischer Teilhabe zu prüfen und 
gegebenenfalls anzupassen. 


Bitte 
ausreichend 
frankieren. 
Danke! 
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